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Waagrecht und senkrecht durch die Physik
- ein Kreuzworträtsel zu
Finden Sje die passenden

allen Bereichen der Physik (Cl)

Begriffe?

1. Hlmmelskölper, a. Abk. für ,,Erropäische Cemeinschatt
für  ALomencrgie" ,  s .  phys.  Cröße,  11.  geadenes Teichen,
12. gfjech. Buchstabe (Forme zeichen für Dichte !nd spezit.
e l .  wideßtand),  14,Vol !menejnhei t ,15.  Abk fürc inc Fom
elektfomagn. WcLlen, 16. Einhelt der Ffequenz, 17. lat
Bezeichnung e ines Edelmetal les,  19.  model  hal t ,21.  symbol
e ines bei  der  Ufanspal tung entstchenden Elementcs,
23. engl. Abk. für jntegrierte Schaltung, 24. Tel eines
Elettrömagneten, 26. engl. Abk. für ,.äuschann" auf Ton
bändern, 27. Erdölprodukt, 29. 10 r'?, voßatz iür Einhellen,
30. Atome gleicher Protonen- und unteßchiedllcher Neutm-

nenzah e i ,  31.  Tei l  opt .  Cefäte,  32.Vorname el res bekann
ten dän. Atompyhsikeß (1885 1962), 34. phys Crölle,
35. El€mentsymbol eines Transurans, 37. Raum, in .lem aul
bestimmte Körper Kräfte wirken, 39. räumljch, 42. ital
AtomphysiL(er (l901 1954, setzte in den UsA eßten Kern
reaktor in Betrieb),43. Spnnnungserz€uget 45. durch Sinus
schwingung effegte CehöremplindunS, 47. griech Vorsi be
für,,gleich"..., 48. Ejnhelt der el. Kapazilät, s0. FunkotunS,
51.  SymboL des Elemenle\  71,  s2 synrbül  des ELeire. ts  20,
53. Wink€leinheit, 56. konzentrie(e Lösung von Aromastof
r-en, 57. Energi€eiih€it, 58. Ede gas, 59. vereinlachte
Widerspiege !ng derWirklich(eit, 60. Sasfdrmiger Zustand

100

2. Erfinder des 4 Takt-Verbrennu.gsmotors, 3. en8l. Physiker
(l902 198,l, sagte die Existenz des Positro.s voraut,4. AF
beitsfähigkell, s. Cerätekornplexe der Kosmosloßchung,
6. Einheit des el wideGian.lec. 7- Symbol des E ements 42,
8.  Kurzzeichen e i .ef  Längeneinhei t ,9 .  Gründer e ines
bedeutenden lletfiebes der opt. Ind!strie in Thür. (vornänre),

10. E ementafteilchen, 13. Sauerstoff der Form Or, 16. Vo-

lumenelnheir, 17. Symbol des Elements 89, 18. opt. Cerä,
20. BaLrelement der Elektronlk,22. Symboj des Elemenls 75,
23. den Lichtelnlritt steuernder Teil des Auges,25 teste Fom
de5 wasseß, 26. Vakuum, 28. Crundstoff, 29. Abk. für ein
System vo. Crundstoffen, 33. erster Kosmonaut, der im
Univeßum sein Ra!mschiff verließ, 36. Atome betreffend,
37. Elemeni der Vll. Hauptgruppe, 38. Aulnahme von
Energje elektromagnetischer Wellen, 40. Fenstoff, der beim
Schm€ zen sein Vo umen vetrjngerl 41. Metall der Dlchte

22,4 gtcr i l ,42.  at . , ,Brennpunkf ' ,  44.  Planet ,46.  a l te
Energieeinheit, 49. hälfig Ieil eines Wasserkrattwe*es,
51.  Abk.  für  e in AnzeiSebauelement  der  Elekt .onik ,
52. chem- Element, 54. Bezeiclrnung für 6 l0rr Tei chen/
55. Element'Symbol eines Leichtmetalls.
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Lösung und Ergänzungsvorschläge zum Rätsel 3l

Lösung:
Waagrecht:
1. Mond, 4. EURATOM, S. Druck, 11. lon,
'12. Rho, 14. Liter, 15. UV 16. Hetlü,17. Au
rum, 19. ideal, 21. Kt. 23. lC, 24. Spule,
26. lN. 27. Teer 29. Piko, J0. l.orope.
31 .  L inse ,  32 .  N ie ls ,  34 .  Weg,  35 .  Es ,
37. Feld, 39, stereo, 42, Fermi, 43. Induktor,
45.Ion,47. iso, 48. Farad, 50. Radar, 51. Lu,
5). (a, 53. Lrrd, 56. l\\Pn,/, 57. Joue,
58. Argon, 59. Modell, 60. Dampf.

Senkrecht:
2. Otto,3. Dirac/ 4. Energie, 5. Raumsonden,
6 .  Ohm,7 .  Mo,8 .  dm,9 .  Caf l ,  10 .  E lek t ron ,
13. Ozon, 16. Hektoliter, 17. Ac, 18. Lupe,
20. Diode.22. Re, 2J. In., 2r. I r-, 26. I eere,
28 .  L lemen l ,  29 .  PSF,  33 .  l cono\ ,  36 .  a to -
mat 37. Fluot 38. Empfang, 40. Eis,
41 .  l r id ium.  42 .  lo lu : .  44 .  Mdß.  45 .  Erg ,
49 .  Damm,  51 .  LED,  52 ,  Cer ,54 .  Mo l ,

Methodische Bemerkungenl
Dieses umfassende Rätsel fühft mit seien 70 Namen, Begriffen und Bezeichnungen in alle Be-
reiche der Schulphysik. Es kann z. B. in Klassenstufe 10 der Realschule als Hausaufgabe in die
Prüfungsvorbereitung einbezogen werden. Natürlich ist es auch in Cymnasien ab Klassenstufe
10 einsetzbar. Soll das Kreuzwofträtsel innerhalb einer Unterrichtsstunde gelöst und verglichen
werden, so sind Hilfen erforderlich. Schwer zu findende Wörter wie l, 2, 26, 56 waagrecht
und 3, 5, 33, 46, 49, 51 senkrecht könnten im Untefl ichtsgespäch genannt oder von vornher-
ein an die Tafel geschrieben werden. Ein abschließender Vergleich sollte per Folie erfolgen.

Zusatzaufgabei
Die Stärke des Cravitationsfeldes der Erde wird bekanntlich durch die Konstante p = 9.Sl +
q u d n r r l d r \  e 1 d > > 1 .

Nehmen wir doch einmal an, die Erde hätte eine größere Masse und auf ihrer Oberfläche herr
^ ^ m

S C n e  e l n e  l a l l O e S C n l e U n l g U n g  V O n  l ( r  -

CinBen dann Pendeluhren und Quarzuhren noch richtig?
Erhielte man mit Federkraftmessern und Hebelwaagen die gleichen Messergebnisse wre vor-
her?
Anoerte srcn der lreBang ernes 5cnrlles(
Vcrbcsscftc sich dic LcistunBsfähiBkcit von wasscrkraftwerken?

Lösung der zusatzaufgabe: 
G

Pendeluhren Bingen vor (I= 27r.i:), Quarzuhren dage8en richtiB.
! ö

Während Federkraftmesser den doppelten Wert anzei$en, lieferten Hebelwaagen die richtiBe
Masse.
Schiffe hätten den gleichen Tiefgang, da auch das Wasser schwerer wäre und somit einen
größeren ALrftrieb erzeugte.
Wdcce' l 'df i , , \  pr lc wJrFn lFislL nBsfä h iBer.

Lehrerseite

1 0 1
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Forscher, Entdecker und Erfinder
- ein lGmmrätsel zur gesamten Schulphysik (Rö)

Hier geht es um besonders bedeutende Forscher, Entdecker und Erfinder aus den Bereichen ...?

Die Bereiche er8eben sich senkrecht als Lösüng des Rätsels, wenn Sie die Sesuchten Namen Sefun-
den und waagrecht einSelragen haben rO - OE).

1

2

1736 -1819

1879 -  1955
't766 1844

1A67 -1934

1871 -1937

1845 -1923

1BB5 -1962

285 - 212 v.Chr.

1564 - 1642

1571 -1630

1775 -1836

1879 -1968

1791 -1867

384 - 322 v. Cft.

1847 -1931

1602 - 1686

1 8 1 8  -  1 B B 9

1901 -1976

1776 -1856

1745 -1827

1643 -1727

1852 -1908

1789 -1854

1737 -1798

1A16 -1892

1473 - 1543

3

4

5

6

7

8

I

1 0

' t l

1 2

1 4

1 7

1 8

1 9

20

22

23

24

26

102 Aus: RäßeL im Plrysikunledchl, Aulisv€rla8 Deubner, Köln/ 2004



I Engl scher Lngeflelr Er balte dic crsre betrlebsfäh ge
Di impimaschin. .  Nach ihm wurde d ie Einhet  für  d ie
ie ektris.he) Leistuig beiannt.

2. Se re beiden Thcorien zlr Relativi[it von Raum, Ze I
und Masse so\!le zur Cle chheit von schweref uid trä
gor Masse revolutionierten dur.h ihre volllg nele An
schau!ngsweise d ie b lsh€r ige Physik Br !ndlegend.  l .
d esem Zu,ammenhang \\,urde voi hm u. a. dte be
rühmte Forme f= m.2 7! r  Aq, , iv i lenz vor  Mrsse Ln. l
Energie auJgestc k .  1921 Nobelpre is  lür  Physik .

L Se n Ha!rptverdlenst ist die Begrüidung dcr mod€nr€n
Atomlstik. (Al e Stoffe beslehen nls außerord€ntlich
k le lnen Tei lchen,  den Atomcn.)

.1.  Ccbür l8e Pol in .  S e sol je f te mi t  ihrcm Mann die radio-
akt iven [ ]emcntc Polonium und R.rd ium aus dcm Uran-
crz Pc.hblcndc.  l90 l  z lsamm€n mi t  hrem Ma.n !nd
Nr 22 Nobc pr-" is  für  Ph) ,s ik ,  ' l9 l l  

ä  e in f i l r  ( lhemie.

5. Er enhrickclte aus dem Streuleßu.h das Kcrn l.lülle-
Aiommodell. Er klärte das Wcsen der Radioaktl!'itü1 a!{;
hm gelang d ic  cßte k i lnst l lche Elementumwandlung.
1908 Nobe pre is  iür  Chemje.

6. Entdecker eins nclcn Art von Stfah en, d e er X Strah
len nannte.  Diespäter  nach ihm benannteAnvon Srrah
lung splek in der med zinischen LliaSnosiik eine große
Rol l€.  Er  erh ieh 190r den efster  Nobelpre is  für  Pb,s ik .

7 D.s f . .h  ihm benainteAtommodel  n. l teneErweire-
rlng des Atomnrode s von Nr. 5 dar lnd ist alch lnter
dem Nnnren Schalenmodcl l  bekannt .  1922 Nobelpre is

8. Einer der gröllten Mathenräti(er !nd Nat!.forscher des
Atcnlms.  N.ch lhm is t  e ln Pf inz ip z lm A!{ t r ieLr  be
i:1n.1, lvclches er in einem Gutacht€rprozess um die
Echtheit e ncr Kön gskrone z!f Anwendung gebrä.ht

9.  tä  ien scher Physikc. r  nr i t  hm begann d ie nelzel t  i .he
Physlk, dic Experlmenta physlk. BeSrlinder cls Lehre
\on den Krälten, die später von Nr. 2l weiterentwl.kck
w!de. Mt dem vof hm koinru erten tetrestrischc.
Fernrohr entdeckte er dic lLp ternronde; er bewies/ dass
slch d i€ Erde um die Son.e dreht .

10. Zur exakten Beschreibung und Vorausberechfung dcr
Beweg!ng dcr Plancten fand er drel Cesetze, d e se fen
Namen tragen. Füf seine Beobrchtuigen konst.uiede er
das astronomischc Fefnrohr. Er erkannte, dass Schwere
und Trägheit Elgenschaften der Matefie sind.

I I Französischcr Mathcmatiker !nd Phys ker, führte Unter-
suchunscn zum t lekroma8ner ism!s durch.  ( t r  g  l t  a ls
Begründer der  ElekLrodynamik. )  Nach ihm wurde d ie
E nheit der elektrischen Stromnärke benannt.

12. Protessor in Berlin. Er entdeclte mehrere radloaktive
lsolope.  Cemeinsnm mit  Strä l lmann gclang ihm die
eßte Atomkern-spältung (von Urän), woiür er 19,14 den
Nobe pre s iür Chernle erh elt.

13.  Engl ischer  Chemiker  !nd Phys ker .  Epoche machende
Unteßlchungei  r ! f  denr  Cebiet  der  Elektrochcmic,
entdeckte die elektromagnetische induktion, iührt€ den
Feldbegriff ein (ein teldire er ,,Käfig' trägt scincn Na
mcn).  Nach hm wurde auch d e Einhei t  der  Kapaz tät

: :. .:,:,:.,,.t. ii;yiG'irifi 32
14.  Gr iechischer Phi losoph,  Schüler  Platons,  LehferA exan

deß.lcs Cfoßen. Seine Schririen !mfassten die Cesämf
h€ I a tiken Wi,sen, einschließlich einer Natlrphi o-
sophie, ef ga t b s ns ausgehende Mittela ter als natur
wissenscharil .he Autorität.

15. Amerikan scher [dindcr, ,Za!trefer von Menlo fhrl';
übcr 1000 Erfindungen alf elektrotcchn schem S€ktor
(in den Bereichen von T€ egrafie, Iclefon, Phonograph,
e lekt r is .hcr  B. le , , .h t ,ng ufd Fi lmte.hnik)  Di .  heute
üb ich-" f  Fassurgen für  Clühbi rncn gehen a l r i  ihn z!

. I  .  F n d . ,  I .  d , . n 8 t : h p . - . r _ ^ - . t r r p t l
16. Dcutscher Physiker und Ingenicur Bilrgermeist€r von

Mägdeb!r$ führte Unteßuchungen zunr Luttclrlck !nd
zurn leeren Raum durch, erfand Luftpumpe lnd Ma
nometer Besonders bckannt isi seln Versucf mtr oen
Masdohufsef  Halbkr  geln.

l - .  f -d l  '  hpr  \ " .  I  io .  hFr  -  k  'n ,F l r . .  \a  ap "  n"
Enefg eiofm ist, fand (unabhängig von R. von Maye,
das Cesetz de' Erhaltung def tnergie. Näch ihm wLrdc
dic E nhei t  der  Enefg ie berannt  ( l . . .  =  I  Nm = I  Wr.

1 L Begrrinder def Q!antenmechanil; bcsonders bedeutend
d e nach ihm benannte Unschäfierelation, nach dcr cs
pr  nz ip ie l lunmi jEl ich ls t ,  z .  B.  Ort !nd lmpulseinessich
schne I bewegenden Tej chcns, chva eines E ektrons,
gleichzeit g schäd zu bestimme.. 932 Nobe p'eis frir
Physik .

19. lt. ienischer Physi<profesor; iühne Unlerslch!nger
üb .  I  c  ' . -  d ' r '  .  l d -n  p  i  Fn  , / " !  '  - Fnn .  nB  / $

schcn casdjcht€ und Mo ekülrnasse. Eine wichtige Kon
na.te trä8t seinen Namcn.

20. lta ienischer Phys kert baute Batterien durch Zusam
meilügen mehrcrcr Balvanischer E emente, edand das
Eleklroskop !nd den P aftonkondensator. Nach ihm ist
d i€ Einhei t  der  Spann!ng beiäni t .

2l. Selne edolgreichstcn Arbciten liegen a!f den Gebieten
der optik und der Mechanik; Begründer der klarslschen
Nlechanik, alf seinen Vorgangern Nr. 9 und Nr t0 fu
ßcnd. Besonders bedelriend: Cravitatlonsgesetz uid
seine 3 Ax ome: Trägheitsgesetz, dynamischcs Crund
gesdz u.d U/echse wirkungsgesetz.

il2. Entdecker def Radioaktivität, erhict 1903 zusammen
mil Nr ,1 lnd deren Mann den Nobe preis für Physik.
Nach ihm wurdedie Einhei t  fürd ieAkt lv i tä te ner  radlo-
aku\€n Strahlungsq!e l le  benännt  1. . .  = zef ia l l  er .es
Atomkerns pro sekundc.

2.1. Deutsche' Physiker, fänd u. .r. das gruidlegende Cesetz
def Strom eitung, drs se nen Namen trägt. Die Finheir
des ele(trischen Widersta.ds ist nach ihm bcnannt.

2,1. ltalienis.herArzt; sein Fr.,schschenkeiversuch führte z!r
Untcrs!ch!ng srrömender Elektrizität. Elektrochemische
Spannungsquc lcn, dic nicht geladen werden mursen,
tragen sernen Namen.

25. Deutscher Erfinder, Be8rü.der der Elektrotechnik; be-
deutendste Edlndung: Dynamomasch .e. Er baüte die
erste elektrische [isenbahn u.d verlegte die crste untcr
irdische Telegrafenleitung.

26. Begrrlnder des heliozentrischen, äuch nach ihnr be
nannten Weltbildes; es löste das blsher gellende geo-

!  sVe , . ,E  Deüh i t i  ( n l i , 20 !3 1 0 3
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